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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit geltenden 
Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Neunundsechzigste Verordnung zur Änderung 
des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Fett-Marktordnung) 

nebst Anlage und Begründung. 

Die Verordnung ist am 30. Dezember 1966 im Bundesgesetzblatt 
II Seite 1586 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für Famiüe und Jugend 

Dr. Bruno Heck 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Neunundsechzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Fett-Marktordnung) 


Vom 23. Dezember 1966 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 5 Buchstabe a des 
Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Siebente Gesetz 
zur Änderung des Zollgesetzes vom 30. August 1966 
(Bundesgesetzbl. I S. 542), verordnet die Bundes- 
regierung, 

auf Grund des § 77 Abs. 6 des Zollgesetzes ver- 
ordnet der Bundesminister der Finanzen: 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
mit Wirkung vom 10. November 1966 nach Maßgabe 
der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 23. Dezember 1966 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für Familie und Jugend 

Dr. Bruno Heck 

Für den Bundesminister der Finanzen 
Der Bundesminister für Wirtschaft 

Schiller 
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Drucksache V/1260 


Anlage 

(zu § 1) 


Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

Binnen- 
Zollsatz 
% des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
°/o des Wertes 

allgemein ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
i °/o des 
Wertes 

Nachrichtlich: *) 
Bisheriger 

Binnen- Außen-Zollsatz 

Zollsatz ; ° /o des Wertes 

°/o des ! 1 

Wertes allgemein ermäßigt, 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
°/o des 
Wertes 

l 

2 

3 

4 5 

6 1 

1 7 8 9 

10 


1 In der Tarifnr. 07.01 (Gemüse und 
Küchenkräuter, frisch oder gekühlt) 
erhält der Absatz N - 1 (Oliven) fol- 
gende Fassung: 

I - Oliven: 

a - zu anderen Zwecken als zur: 
Ölgewinnung, unter zollamt- 


licher Überwachung frei 7 

b - andere frei 7 


frei 

frei 


frei 

4,2 

frei 

frei 

4,2 - 

frei 


2 Die Tarifnr. 07.02 (Gemüse und 
Küchenkräuter, gekocht usw.) erhält 
in den Spalten 2 (Warenbezeich- 
nung) bis 6 (Griechenland-Zollsatz) 
folgende Fassung: 

Gemüse und Küchenkräuter, gekocht 
oder nicht, gefroren: 


A- Oliven frei 

B - andere 12 


19 

— 

19 

12 

23,4 

23,4 

— 

23,4 

12 

23,4 


23,4 

23,4 


3 In der Tarifnr. 07.03 (Gemüse und 
Küchenkräuter, zur vorläufigen 
Haltbarmachung usw.) erhält der 
Absatz A-I (Oliven) folgende Fas-j 
sung: 


I - 

i 


Oliven: 

! 

a - zu anderen Zwecken als zur; 
Ölgewinnung, unter zollamt- 
licher Überwachung 

b - andere j 


frei 

frei 


4 'Die Tarifnr. 07.04 (Gemüse und 
Küchenkräuter, getrocknet usw.) 
wird wie folgt geändert: 

i 

ja) Der Absatz B - 1 - d erhält fol- 
| gende Fassung: 

d - andere, auch Mischgemüse: j 


1 - Oliven frei 

2 - andere 10 


8 

8 


16 

19,6 


frei 

frei 


16 

19,6 


2 6,8 — , 2 

2 6,8 — | 2 


10 19,6 ! — 19,6 

10 19,6 — 19,6 


*) Die Angaben in den Spalten 7 bis 10 haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie waren nicht Gegenstand der Beschlußfassung 
und wurden nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

Binnen- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
% des Wertes 

allgemein ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
°/o des 
Wertes 

Binnen- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

Nachrichtlich: *) 
Bisheriger 

Außen-Zollsatz 
°/o des Wertes 

allgemein ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
°/o des 
Wertes 

l 

2 

3 

4 5 

6 1 

7 

8 9 

10 


b) Der Absatz B - II erhält folgende 
Fassung: 








II - als Pulver oder sonst zerklei- 
nert: 








a - Oliven 

frei 

16 — 

16 

10 

19,6 — 

19,6 


b - andere 

10 

19,6 — 

19,6 

10 

19,6 — 

19,6 


9 Der Anhang I (Zollaussetzungen) 
wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 erhält der Absatz b 
in der Spalte 2 (Warenbezeich- 
nung) folgende Fassung: 

„b - des Abs. B - 1 - d - 2 r ausge- 
nommen Blumenkohl 11 

b) Die Nummer 3 erhält in der 
Spalte 2 (Warenbezeichnung) fol- 
gende Fassung: 

„Gemüse der Tarifnr. 07.04 - B - 
II - b, ausgenommen Pilze, vom 
1. Juli 1964 bis 30. Juni 1967 . . 


*) Die Angaben in den Spalten 7 bis 10 haben nur* unterrichtende Bedeutung. Sie waren nicht Gegenstand der Beschlußfassung 
und wurden nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Drucksache V/1260 


Begründung 

(zur Anlage zu § 1) 


(1) Nach Artikel 2 Abs. 1 der Verordnung Nr. 
136/66/EWG des Rates vom 22. September 1966 über 
die Errichtung einer gemeinsamen Marktorganisa- 
tion für Fette (Fett-Marktordnung) A ) in Verbindung 
mit Verordnung Nr. 171/66/EWG der Kommission 
vom 28. Oktober 1966 2 ) ist ab 10. November 1966 
für die nachstehenden Erzeugnisse der Gemeinsame 
Zolltarif der EWG anzuwenden: 


Tarifnr. Warenbezeichnung 


07.01 - N - 1 Oliven, frisch oder gekühlt 

aus 07.02 Oliven, gekocht oder nicht, ge- 

froren 

07.03 - A - 1 Oliven, zur vorläufigen Halt- 
barmachung in Salzlake oder in 
Wasser mit einem Zusatz von 
anderen Stoffen eingelegt, je- 
doch nicht zum unmittelbaren 
Genuß besonders zubereitet 

aus 07.04 - B Oliven, getrocknet, auch in 

Stücke oder Scheiben geschnit- 
ten, als Pulver oder sonst zer- 
kleinert, aber nicht weiter zube- 
reitet 


(2) Zum gleichen Zeitpunkt sind nach Artikel 3 der 
oben genannten Verordnung die Binnen-Zollsätze 
für diese Waren auf „frei" zu senken. 

(3) Nach Artikel 2 und 3 des Protokolls Nr. 6 zu 
dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Griechenland (Assoziierungsabkommen EWG- 
Griechenland) 3 ) sind die Griechenland-Zollsätze für 
Oliven der Tarifnr. 07.03 - A - 1 (Nr. 3 der Anlage) 
wie die Binnen-Zollsätze von 2 °/o des Wertes auf 
„frei" zu senken. 

(4) Die Griechenland-Zollsätze dürfen nicht höher 
sein als die zugehörigen Außen-Zollsätze. 

(5) Die Aufgliederung des Tarifschemas bei den 
Tarifnrn. 07.01 und 07.03 (Nrn. 1 und 3 der Anlage) 
ist notwendig, um die durch die Fett-Marktordnung 
erforderlich gewordenen Änderungen des Abschöp- 
fungstarifs darstellen zu können (Hinweis auf Arti- 
kel 15 Abs. 1 der Fett-Marktordnung). 

(6) Der Deutsche Zolltarif 1966 wird hierdurch dem- 
entsprechend geändert. 

b Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften S. 3025/66 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften S. 3410/66 

3 ) Bundesgesetzbl. 1962 S. 1141 
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